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Trausamstage 
2027

Das Standesamt Giengen an der Brenz 
bietet auch im Jahr 2027 die Möglichkeit, 
an Samstagen den Bund fürs Leben zu 
schließen. Für diesen zusätzlichen Service 
außerhalb der üblichen Dienstzeiten wird 
eine zusätzliche Gebühr erhoben.
Bei Interesse können Sie die Termine für 
die Trausamstage unter www.giengen.de 
bzw. im Standesamt direkt unter 
Tel.: 07322/952-1005 erfahren.

Gedenkfeiern
zum Volkstrauertag 
am Sonntag, den 15. November in Giengen 
und Sachsenhausen

Giengen:
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag mit 
anschließender Kranzniederlegung findet 
dieses Jahr wieder an der Kriegsopfer-Ge-
denkstätte in Giengen statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich will-
kommen, den Feierlichkeiten am Sonntag, 
den 15.11.2026 um 11:45 Uhr beizuwohnen.
Die Stadtkapelle Giengen wird zu Beginn 
ein Musikstück spielen. Oberbürgermeister 
Dieter Henle, Frau ELB Marlene Bolz und 
Pfarrer Thomas Völklein von der evan-
gelischen Kirchengemeinde sprechen 
anschließend die Gedenkworte. Schüler 
der 10. Klasse werden im Anschluss an die 
Gedenkworte ein Gedicht vortragen. 
Die anschließende gemeinschaftliche 
Kranzniederlegung mit dem VdK Ortsver-
band Giengen, Frau Eveline Mack und der 
Reservistengemeinschaft wird von der 
Stadtkapelle musikalisch begleitet.

Sachsenhausen:
Die Gedenkfeier im Teilort Sachsenhausen 
findet am Kriegerdenkmal, mit Beginn um 
10:45 Uhr nach dem Gottesdienst statt. 
Die Feierlichkeiten werden durch ein Lied 
vom Chor „Mir ond Mir eröffnet. 
Anschließend wird der 2. Vorsitzende des 
Kirchengemeinderats, Herr Jürgen Bader, 
einen kleinen Impuls/Rede mit Gebet 
sprechen. Anschließend folgt ein weiteres 
Gesangstück vom Chor „Mir ond Mir. 
Nach den Gedenkworten von Herrn Bür-
germeister Fuchs erfolgt im Anschluss 
das Gebet durch den 2. Vorsitzenden des 
Kirchengemeinderates Herrn Jürgen Bader.
Die gemeinsame Kranzniederlegung wird 
durch Herrn Bürgermeister Fuchs, den 2. 
Vorsitzenden des Kirchengemeinderates 
Herrn Jürgen Bader und vom VdK, Ortsver-
band Sachsenhausen durchgeführt, diese 
wird durch ein Gesangstück des Chores 
„Mir ond Mir“ untermalt.

Katholische Kirchengemeinde
Informationsabend 
zur Psychosozialen 
Notfallversorgung im 
Landkreis Heidenheim 
am Mittwoch, 25. 11. um 19.30 Uhr im 
Heilig-Geist-Zentrum.
Informieren Sie sich über die Notfallseel-
sorge, den Kriseninterventionsdienst und 
das Einsatznachsorgeteam und erfahren 
Sie, wie Sie selbst mitarbeiten oder die 
Arbeit finanziell unterstützen können. 

Einladung des 
Stadtseniorenrats 
Weihnachtsbacken 
für Senioreninnen und 
Senioren an der Bühlschule
Am 26. 11. um 14.00 Uhr können Sie 
sich auf die Weihnachtszeit mit selbst-
gebackenen Plätzchen einstimmen. Bei 
Punsch und geselligem Zusammensein, 
wird es sicherlich ein kreativer Nach-
mittag. Bitte bringen Sie eine Dose für 
die Plätzchen mit. Bitte nutzen Sie den 
Zugang zur Bühlschule über die Rampe 
an der Bushaltestelle Stuttgarter Straße. 
Ein Unkostenbeitrag von 5,00 Euro wird 
für die Zutaten pro Person erhoben. 
Wir bitten um Anmeldung bei: 
arndt-nicole@web.de bis 22. 11.  
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Miteinanderfest
Fest der Menschen mit und ohne Behinderung 2023 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
so schön, so bunt und ungezwungen lässt sich gemeinsam 
feiern...  Herzlich willkommen zum 43. Miteinanderfest am 
Sonntag, 22. 10. um 14.30 Uhr in der Walter-Schmid-Halle in 
Giengen – im Namen der Großen Kreisstadt Giengen und des 
Gemeinderates lade ich Sie alle herzlich dazu ein. Wir freuen 
uns auf Sie, auf bekannte und neue Gesichter, auf Menschen 
mit und ohne Behinderung, auf Erzählungen, Erinnerungen 
und Freude am Kennenlernen. Es gibt Kaffee und Kuchen, 
ein buntes Programm und zum Ausklang ein gemeinsa-
mes Vesper! Wir bitten Sie, zu beachten, dass wir auf den 
Versand persönlicher Einladungen verzichten. Menschen mit 
Behinderung erhalten an diesem Tag ein Geschenk, bei der 
Ausgabe benötigen wir Ihren Schwerbehindertenausweis. 
Seien Sie dabei! 
Mit freundlichen Grüßen Ihr
Dieter Henle, Oberbürgermeister
P. S.: Beim Fest entstehen Fotos zur Veröffentlichung in 
Tageszeitung, sozialen Medien und auf der Homepage. Alle 
Teilnehmer*innen unseres Miteinanderfestes erklären sich 
damit durch ihren Besuch einverstanden.

Projektauswahl auf www.sternenkässle.de!
Es ist wieder Zeit fürs Giengener 
Sternenkässle ... 
Vielen Dank für Ihre Projektvorschläge in der Ideenphase. Das Ster-
nenkässle-Team hat fünf ausgewählt, die ab 11. 10. zwei Wochen 
lang unter www.sternenkässle.de zur Wahl stehen. Alle Projekte 
sind auf der Website ausführlich beschrieben. Eine Kurzübersicht 
gibt es hier:
Projektvorschlag 1: Mobile Minirampe. Eine mobile Minirampe 
würde Skaten und BMX-Fahren an vielen Stellen ermöglichen: auf 
Veranstaltungen, am Jugendzentrum, auf dem Schießberg etc. 
Projektvorschlag 2: Freizeit am Bruckersberg. Die beliebten 
Freizeiten im Freizeitgarten Bruckersberg bilden ein wertvolles 
Angebot, das Unterstützung verdient. 
Projektvorschlag 3: ZUSAM durchs Jahr. Das ZUSAM-Lädle möchte 
Bedürftige in zweifacher Hinsicht unterstützen: durch Teilhabe und 
ein gesichertes Angebot im Lebensmittelbereich.
Projektvorschlag 4: Jugendtreff Burgberg. Die Dorfjugend in 
Burgberg möchte ihren künftigen Jugendtreff im Alten Pfarrhaus 
ausbauen und gestalten. 
Projektvorschlag 5: Unterstützung für die Vesperkirche. Jedes Jahr 
nach der Weihnachtszeit bietet die Vesperkirche zwei Wochen lang 
mit Liebe gekochtes gemeinsames Essen und soziale Wärme. 
Bis zum 25. 10. können Sie die drei Projekte auswählen, für die Sie 
am liebsten spenden möchten. 
Stimmen Sie ab – unter www.sternenkässle.de! 

In den Herbstferien 
(Donnerstag, 2. 11.) erscheint 
kein Giengener Infoblatt! 
Bitte beachten!

Henle hautnah am 8. November in Giengen
Liebe Giengenerinnen und Giengener,
der erste Bürgerdialog aus der Reihe „Henle hautnah“ in der Kern-
stadt findet am Mittwoch, 8. November, um 19 Uhr in der Schranne 
statt. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu 
eingeladen! 
Aus organisatorischen Gründen möchten wir Sie bitten, sich bei 
Interesse vorab per E-Mail: claudia.scheiffele@giengen.de oder 
per Tel.: 07322/952-2105 mit Angabe Ihres Vor-/Zunamens und 
der Personenzahl anzumelden. Bitte machen Sie von dem Angebot 
regen Gebrauch. Unsere Bürgerdialoge erweisen sich als besonde-
re Plattform für den Austausch zu aktuellen Themen. 
Das enge und persönliche Gespräch mit Ihnen ist mir sehr wichtig. 
Ich freue mich auf Sie und einen interessanten Abend.
Ihr Dieter Henle, Oberbürgermeister

Vollsperrung des Parkplatzes hinter dem 
Rathaus vom 19.10. bis 20.10.2023
Von Donnerstag, 19. 10., ab 6 Uhr bis Freitag, 20. 10. (Ende 
Reinigungsarbeiten), wird der komplette Parkplatz hinter dem 
Rathaus für die Aufstellung eines Baukrans voll gesperrt. Die 
beiden Zufahrten von der Lange Straße zum Parkplatz werden in 
der Zeit ebenfalls voll gesperrt. Wir bitten die motorisierten Ver-
kehrsteilnehmenden bei der Parkplatzsuche in der Innenstadt auf 
angrenzende Bereiche auszuweichen. Wir bitten die Verkehrsteil-
nehmenden um Beachtung und Verständnis!

GIENGENER INFOBLATT:
Sie möchten es 

online überall lesen?
Sie kommen nicht aus 

Giengen?

Dann zum Mail-Versand 
anmelden:

info@medienverlag-giengen.de
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AUS DEM RATHAUS

Erfolgreiche 
Auftaktveranstaltung 
zum Sanierungsgebiet 
„Burgwiesen“
Am 2. November nutzten Anwohner*innen 
und Eigentümer*innen des Gebiets „Burg-
wiesen“ die Auftaktveranstaltung zum Sa-
nierungsgebiet in der Walter-Schmid-Halle. 
OB Dieter Henle betonte in seiner Begrü-
ßung die Bedeutung des Sanierungsge-
biets für die zukünftige Entwicklung des 
Quartiers, auch in seiner Funktion als Tor 
zur Innenstadt: Manches, was seit Langem 
auf Eis liege, lasse sich nun realisieren: 
Das gelte für die Bahnhofsumgebung, 
die Walter-Schmid-Halle, für Wohnbau, 
Parkmöglichkeiten und ein neues Natur-Er-
leben an der Brenz. Viele private Chancen 
kämen hinzu: „Förderungen für Sanierungs-
maßnahmen und erhöhte Abschreibungen 
führen zu steigenden Immobilienwerten 
und einer positiven Veränderung des 
Erscheinungsbildes. Deshalb treffen wir 
uns heute Abend hier!“ Vertreter*innen 
der Stadtverwaltung sowie der Wüsten-
rot Haus- und Städtebau GmbH stellten 
die geplanten Schritte und Hintergründe 
des Verfahrens vor: Es ging um Ziele der 
Städtebauförderung, die Chancen für die 
Weiterentwicklung des Quartiers sowie die 
Fördermöglichkeiten für private Moderni-
sierungs- und Erneuerungsmaßnahmen, 
aber auch um Rechte und Pflichten von 
Eigentümer*innen im Sanierungsgebiet. Im 
Anschluss nutzten Anwesende die Gele-
genheit, ihre Anliegen, Fragen und Anre-
gungen direkt mit den Verantwortlichen zu 
besprechen. Die Auftaktveranstaltung war 
ein wichtiger Grundstein für die kommen-
den Jahre. Es folgen Vorbereitungen für die 
Umsetzung erster Maßnahmen sowie die 
weitere Beratung interessierter Eigentü-
mer*innen. Henle bedankte sich bei allen 
Interessierten: „Je mehr Eigentümerinnen 
und Eigentümer sich beteiligen, umso 
umfangreicher ist die Gesamtwirkung. Ihre 
Mitwirkungsbereitschaft ist daher wichtig, 
jede und jeder Einzelne zählt!“

Engagiert fürs Sanierungsgebiet Burgwiesen: v. 
l. Isabel Menner, Sophia Savignano Ungerer, OB 
Dieter Henle und Brigitte Fröhle

Weitere Informationen sind unter www.
stadtentwicklungsmanager-im-dialog.de/
sanierung-burgwiesen zu finden. 
Ansprechpartnerinnen:
Stadt Giengen an der Brenz
Brigitte Fröhle, Baurechts- und Planungs-
amt
Telefon: 07322 952-2460
E-Mail: brigitte.froehle@giengen.de

Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH
Sophia Savignano Ungerer, Projektleiterin
Telefon: 07141 16-757317
E-Mail: sophia.savignano.ungerer@wues-
tenrot.de

Altpapiersammlung im 
November 
Folgende Altpapiersammlung findet im 
November statt: Am 14. 11.in Giengen-Süd 
und Nord durch die TSG Giengen 1861 e. V., 
Abteilung Basketball. Die Stadtverwaltung 
weist darauf hin, dass an den genannten 
Tagen keine sonstigen Papiersammlungen 
durchgeführt werden dürfen. Das Papier 
sollte gebündelt bis 8 Uhr am Straßenrand 
bereitgestellt werden. Entsprechend zer-
kleinerte bzw. flachgedrückte und gebün-
delte Kartons werden auch mitgenommen. 
Altpapier und Kartonagen von Gewerbebe-
trieben dürfen bei Sammlungen nur bis zu 
einer bestimmten Menge ein-gesammelt 
werden. 
Altpapier, leere Kartons und Pappe können 
auch bei den Wertstoffzentren in Giengen 
und Burgberg abgegeben werden.

Vorweihnachtliches Essen der 
Hermine-Klenz-Stiftung 
Immer im November lädt die Hermi-
ne-Klenz-Stiftung ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zum Stiftungsessen ins 
Paul-Gerhardt-Stift. Hausdirektorin Lisa 
Haslanger, seit April Leiterin des Hauses, 
freute sich sehr, die Anwesenden erstmals 
zu begrüßen. Als Thema hatte sie „Zeit 
für schöne Augenblicke“ gewählt – ein 
freundliches Wort, ein herzliches Lachen, 
ein lieber Mensch, der zuhört: „Es sind die 
Begegnungen, die in Erinnerung bleiben, 
die Geschichten, die wir teilen und die 
Freude, gemeinsam am Tisch zu sitzen.“ 
OB Dieter Henle würdigte die vor 30 Jahren 
verstorbene Hermine Klenz: „Da verfügt ei-
ne vermögende Person vor ihrem Tod, dass 
alles, was sie erarbeitet und angespart hat, 
später Gutes tun soll.“ 1946 als Geflüchtete 
in Giengen angekommen, seien die Stifterin 
und ihre Eltern durch viel Arbeit in der 
Gastronomie wohlhabend geworden. Schon 
zu Lebenszeiten förderte Hermine Klenz 
den musikalischen Nachwuchs. Auch im 
175. Jahr des Bestehens der Musikschule 

kommen die Erträge aus ihrem Vermögen 
insbesondere diesem Zweck zugute. „Den-
noch“, so Henle, „passt auch das festliche 
Menü in der vorweihnachtlichen Zeit gut zur 
persönlichen Geschichte der Stifterin!“ 
An Lisa Haslanger und ihr Team ging ein 
herzliches Dankeschön aller Anwesenden. 
Das Team im Paul-Gerhardt-Stift hatte 
hervorragend gekocht: Der hausgemachten 
Flädlessuppe folgte ein Rinderschmorbra-
ten in Portweinsauce mit Apfelrotkohl und 
Hefeknöpfle, zum Schluss Panna Cotta 
mit Beeren und Kaffee. Für den musika-
lischen Part sorgten die Violinistinnen 
Saskia Doubek und Gina Principi, beide 
Stipendiatinnen der Hermine-Klenz-Stif-
tung. Sie präsentierten das „Allegro“ aus 
dem Konzert für zwei Violinen in d-Moll 
von Johann Sebastian Bach und mit „Irish 
Folk“, „I‘m not a Fish“ zwei Stücke des 
zeitgenössischen russischen Komponisten 
Aleksey Igudesman – und auf Wunsch des 
Publikums ein weiteres mit „Danny Boy“ 
als Zugabe. Viel Lob gab es an den Tischen, 
für die Küche ebenso wie für die Musik – 
und zum Schluss einen langen, herzlichen 
Applaus.

53 Stipendiat*innen hat die Hermine-Klenz-Stif-
tung seit 1998 unterstützt – vertreten durch (v. l.) 
Saskia Doubek und Gina Principi an der Violine.

Facettenreiches 
Herbstkonzert der 
Stadtkapelle
Das Herbstkonzert der Stadtkapelle 
Giengen und ihrer Gäste von der Musikge-
sellschaft Oppligen am 31. Oktober in der 
Walter-Schmid-Halle bot – außer Halloween 
– alles, was man sich von einem solchen 
Konzert wünschen kann. Zur Orientierung: 
Oppligen liegt idyllisch zwischen Bern und 
dem Thunersee, verfügt allerdings nicht 
– wie es die Stadtführerin beim gemeinsa-
men Spaziergang durch Giengen vermutet 
hatte – über eine Stadtmauer. „Oppligen 
ist eine Gemeinde mit 650 Einwohnern“, 
lachte Walter Bruderer, Präsident der MG 
Oppligen, in seiner Konzertbegrüßung, 
und merkte an: „Aber: Vielleicht haben sie 
die Stadtmauern von Bern oder Thun mit 
Steinen aus Oppligen gebaut.“
Sehr beständig ist in jedem Fall die Freund-
schaft der beiden Kapellen – schon seit 55 
Jahren. Im Jahr 1971 fand der erste Besuch 
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der Oppliger in Giengen statt, drei der 
Mitglieder von damals waren auch dieses 
Wochenende dabei. Er selbst sei Anfang 
der 90er-Jahre erstmals da gewesen, so 
Bruderer, damals sei die Tiefgarage in 
Giengen eingeweiht worden. Das sorgte für 
Lacher. Überhaupt gab‘s reichlich Humor 
an diesem gemeinsamen Konzertabend, 
zudem ein großes Lob der Schweizer Kapel-
le für Marc Häußler, der das gemeinsame 
Wochenende seitens der Stadtkapelle 
Giengen organisiert hatte. OB Dieter Henle 
schloss sich an: „Diese Konzertinitiative 
ist ein Glücksfall im besten Sinne. Zum ge-
meinsamen Proben und dem gemeinsamen 
Auftritt kommt der kulturelle Austausch 
über Ländergrenzen hinweg.“ 
Und: „Die Freude an musikalischer Unter-
haltung und anspruchsvoller konzertanter 
Blasmusik führen uns heute hier zusam-
men!“ Henle erwähnte das Miteinander von 
klassischer Blasmusik und Bigband-Sound 
in Giengen, während in Oppligen eine 
E-Gitarre und ein E-Bass das Orchester 
erweitern: „Klingt gut, würde ich sagen ...“ 
Das tat es, zweieinhalb Stunden lang und 
sehr unterhaltsam. 

Ein harmonischer Konzertabend im Zeichen der 
Freundschaft: Christian Lüthi, Walter Bruderer, 
Nicole Brendel, Rainer Lorenz und OB Dieter 
Henle 

Das Programm war geprägt von hohem 
Niveau und musikalischer Präzision – wie 
bei einem Schweizer Uhrwerk. Den Anfang 
machten die Giengener unter Nicole Bren-
del mit der „Black River Ouverture“, einer 
vielfältigen Hommage von Thomas Doss an 

Musikvereine, und ein Trailer in die Welt 
der Filmmelodien. Es folgten unter anderem 
Musik aus Lateinamerika und schließlich 
John Miles Hymne „Music“ – mit all der 
Tiefe, die das Stück zu bieten hat. 
Teil zwei präsentierte die MG Oppligen 
unter Christian Lüthi, wobei zunächst ein 
Rucksack mit Schweizer Spezialitäten die 
Szene einnahm. Wer im Publikum sie erriet, 
bekam das Betreffende direkt geschenkt. 
Zu „Schoki“ und Käse kam ein Schweizer 
Taschenmesser. „Ist noch ein ganz junges, 
kleines“, meinte Moderator Simon Mösch-
berger, bei entsprechender Pflege wird’s 
groß!“ Die vierte Spezialität, ein Original 
Schweizer Alphorn, erwies sich dafür als 
ausgewachsen – die Klänge, die Alphorn-
bläserin Elena Stucki ihm entlockte, waren 
wunderbar tief und sonor. 
In kompletter schweizerischer Besetzung 
gab’s „I left my Heart in Switzerland“, zu-
dem unter Fahnenschwingen „Swing Flags 
Swing“, danach „Augenblicke“, „Wonderful 
Life“ und den für Blasmusik bearbeiteten 
Nightwish-Song „Last of the Wilds“. Mösch-
berger meinte dazu: „Die Gastfreundschaft 
wird in Giengen großgeschrieben, die Glä-
ser waren gestern Abend stets gefüllt und 
die letzten Wilden, die es überlebt haben, 
sitzen nun auf der Bühne.“
Im dritten Teil wurde es dort trotzdem eng: 
Beide Orchester zusammen präsentierten 
den „Bozner Bergsteigermarsch“, „Frohe 
Klänge“ und als Finale ein starkes Medley 
in großer Besetzung: „ABBA Gold“ von Ron 
Sebregts ... Wie hatte es der Oberbürger-
meister formuliert: „Sich wiederzusehen 
und gemeinsam zu musizieren, macht 
glücklich!“ Genau so war’s – und diese 
Stimmung landete 1:1 in den gut besetzten 
Reihen im Publikum. Standing Ovations 
und eine Zugabe bildeten den Schluss. 

Die Orchesterfreundschaft fördert das 
kulturelle Leben in beiden Heimatregio-
nen und damit die Bedeutung des zuge-
hörigen Ehrenamts – für jede Musikerin, 
jeden Musiker persönlich ebenso wie aus 
gesellschaftlicher Sicht. Die Kultur-Stiftung 
Giengen unterstützte daher das Orchester- 
und Konzertwochenende finanziell. 

LiteraturCafé in der 
Stadtbibliothek Giengen
Sie lesen gerne …
Sie suchen neue Leseanregungen …
Und Sie tauschen sich gerne über Gelese-
nes aus …
Das Literatur-Café ist eine regelmäßige 
Veranstaltung für alle Literaturbegeisterten. 
Einmal im Monat, an einem Freitagvor-
mittag, haben Sie Gelegenheit, sich mit 
Menschen zu treffen, die ihre Leidenschaft 
fürs Lesen teilen. In lockerer Atmosphä-
re, moderiert von den Mitarbeiterinnen 
der Stadtbibliothek, holen Sie sich neue 
Leseanregungen und tauschen sich über 
interessante Bücher und Autoren aus. Für 
Tee, Kaffee und einer kleinen Stärkung ist 
gesorgt, der Unkostenbeitrag beträgt 3,00 
Euro. Kommen Sie einfach dazu, eine An-
meldung ist nicht erforderlich, einsteigen 
können Sie wann Sie möchten.
Das nächste Literaturtreffen findet am Frei-
tag, 20. 11.  von 10.00 - 11.30 Uhr statt.
Ausgewählte Bücher sind:
•	 Geteiltes Haus von Alice Horácková
•	 Das Geschenk des Meeres von Julia R. 

Kelly
•	 Wirf einen Schatten von Elena Fischer
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek Gien-
gen, Marktstr. 41, 89537 Giengen, Telefon: 
07322/5345, E-Mail: stadtbibliothek@
giengen.de. Weiterer Termin: 11. 12. 

WISSENSWERTES

Fachinfoveranstaltung: 
„Kompost aus der Region: 
Wie Kompost die ökologische 
Landwirtschaft unterstützen 
kann“
Die Fachveranstaltung verbindet Einblicke 
in die Kompostherstellung mit Fachwissen 
und Erfahrungen aus der landwirtschaft-
lichen Praxis. Kompost kann mehr als 
Nährstoffe liefern: Er kann zum Aufbau 

Ein facettenreiches Herbstkonzert begeisterte das Publikum in der Wal-
ter-Schmid-Halle.

Hermine-Klenz-Stiftung Mittagessen: OB Dieter Henle hieß die Gäste 
im Namen der Stadt zum Menü im herbstlich dekorierten Speisesaal 
willkommen. 
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von Humus beitragen, die Bodenstruktur 
verbessern und die Fähigkeit des Bo-
dens stärken, Wasser und Nährstoffe zu 
speichern. Damit kann sein Einsatz ein 
wichtiger Baustein für eine nachhaltige und 
widerstandsfähige Landwirtschaft sein. 
Welche Voraussetzungen dafür erfüllt sein 
müssen und worauf es bei der Anwendung 
ankommt, steht im Mittelpunkt der Fachver-
anstaltung des Netzwerks Ökolandbau und 
Kompost Baden-Württemberg (NÖK BW). 
Die Veranstaltung findet am Montag, den 
23. November 2026, von 13:00 bis 16:30 
Uhr auf dem Entsorgungszentrum Heiden-
heim-Mergelstetten, Zoeppritzstr. 100, 
89522 Heidenheim-Mergelstetten, statt. Sie 
richtet sich an landwirtschaftliche Betriebe, 
Fachleute aus der Kompostwirtschaft, Bera-
tungsdienste und weitere Interessierte.
Die Veranstaltung soll nicht nur Wissen 
vermitteln, sondern auch den Austausch 
zwischen den beteiligten Akteuren fördern. 
Die Führung und die Fachbeiträge bieten 
Gelegenheit, Fragen zu stellen, Erfahrungen 
zu teilen und gemeinsam über die Möglich-
keiten eines sinnvollen Komposteinsatzes 
zu diskutieren.
Zum NÖK BW: Das Netzwerk Ökolandbau 
und Kompost Baden-Württemberg unter-
stützt die Vernetzung von Ökolandbau 
und Kompostwirtschaft. Ziel ist es, den 
Austausch zwischen landwirtschaftlichen 
Betrieben, Kompostanlagen, Beratung und 
weiteren Akteurinnen und Akteuren zu stär-
ken und den Einsatz hochwertiger Kompos-
te im Ökolandbau zu fördern.
Das NÖK BW wird gefördert vom Ministeri-
um für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg (UM), der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
(LUBW) und unterstützt durch das Ministe-
rium für ländlichen Raum, Landwirtschaft 
und Heimat (MLR) sowie das Landwirt-
schaftliche Technologiezentrum Augus-
tenberg (LTZ) und die Gütegemeinschaft 
Kompost Region Süd (GKRS). Koordiniert 
wird das Netzwerk vom Witzenhausen-Insti-
tut, ISA Gottschall und der AÖL e.V.
Veranstaltung: Fachinfoveranstaltung: 
„Biogut- und Grüngutkomposte im Öko-
landbau“
Termin: Montag, 23. 11., 13.00–16.30 Uhr
Veranstaltungsort: Entsorgungszentrum 
Mergelstetten, Zoeppritzstr. 100, 89522 
Heidenheim-Mergelstetten
Veranstalter: Netzwerk Ökolandbau und 
Kompost Baden-Württemberg (NÖK BW)
Um Anmeldung per E-Mail an noek@
aoel-bw.de wird gebeten. Anmeldeschluss 
ist der 20. 11. 
Weitere Infos: https://noek-bw.de/fiv-mer-
gelstetten/

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Donnerstag, 12. 11.
17.00 Uhr	(HG) Martinsfeier der Kindergär-

ten mit Beginn auf dem Schulhof,  
danach Martinszug in die Hei-
lig-Geist-Kirche, anschl. Begeg-
nung im Heilig-Geist-Zentrum

Freitag, 13. 11
15.30 Uhr	 (PGS) Eucharistiefeier 
18.30 Uhr	(HG) Wort-Gottes-Feier  

Samstag, 14. 11.
16.30 Uhr	(MK) Gottesdienst der italieni-

schen Gemeinde
18.30 Uhr	(FK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 15.11. Volkstrauertag
10.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier #cometo-

gether der Erstkommunionkinder 
und -familien

Montag, 16. 11.
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 17. 11.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 18. 11. Buß- und Bettag, 
09.00 Uhr	(MK) Eucharistiefeier

Freitag, 20. 11.
18.30 Uhr	(HG) Wort-Gottes-Feier	

Trauergespräche
Sie trauern um einen lieben Menschen – 
wir, die Trauergruppe Lichtblick vom Hos-
pizdienst Giengen, sind für Sie da! Rufen 
Sie uns gerne an unter Tel. 0171-5423324

Lust auf Abenteuer?! 
Jede Woche (außer in den Schulferien) 
finden die Gruppenstunden der Pfadfinder 
an der Marienkirche statt. Die genauen 
Zeiten könnt ihr unserer Webseite https://
dpsg-giengen.de/ entnehmen. Wir freuen 
uns auf euch.

Seniorengymnastik immer dienstags von 
8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal und 
von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkirche.

Erstkommunionvorbereitung 2027
Die Kennerlern- und Kick-off-Veranstaltung 
der Erstkommunionfamilien im Rahmen der 
Erstkommunionvorbereitung findet statt am 
Samstag, 14. 11. von 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Heilig-Geist-Zentrum.

Trauercafé am Volkstrauertag
Die Trauergruppe „Lichtblick“ vom Hos-
pizdienst Giengen lädt zusammen mit der 
Organisatorin des monatlichen Trauercafés, 
Irene Klopfer, am Sonntag, 15. November 
von 14.00 bis 16.00 Uhr ein zu einem offe-
nen Steh-Trauercafé vor der Aussegnungs-
halle auf dem Giengener Friedhof, abhängig 
von trockener Witterung.

Meditatives Tanzen
Am Donnerstag, 19. 11. um 19 Uhr im Hei-
lig-Geist-Zentrum. Tanzen um eine gemein-
same Mitte zu schöner meditativer Musik 
lassen uns Abstand vom Alltag finden und 
Kraft schöpfen. Herzliche Einladung!

Adventseinstimmung für die Erstkommuni-
onfamilien
Die Adventseinstimmung für die Erstkom-
munionfamilien findet statt am Samstag, 
28. 11. um 16.00 Uhr in der Heilig-Geist-Kir-
che. Im Anschluss findet eine Begegnung 
im Saal des Heilig-Geist-Zentrums statt.

Zum Vormerken:
Einladung zu den Krippenfeiern
Unsere Kirchengemeinde ist bunt und 
vielseitig. Genauso zeigen sich auch die 
diesjährigen Weihnachtsgottesdienste 
für Kinder und Familien. Sie werden ganz 
unterschiedlich gestaltet sein und an ver-
schiedenen Orten stattfinden – sowohl in 
der Kirche als auch draußen.

Herzliche Einladung zum Mitmachen bei 
folgenden Krippenfeiern:
„Weihnachten unterm Sternenhimmel“ am 
24. 12. um 16.30 Uhr am Schützenhaus 
Hohenmemmingen. Der erste Probentermin 
findet statt am Samstag, 5. 12. um 10:00 
Uhr in der Familienkirche (Rollenvertei-
lung); weitere Proben sind am 12.12. und 
19.12., jeweils um 10.00 Uhr in der Famili-
enkirche, die Generalprobe findet statt am 
Mittwoch, 23. 12. um 16.30 Uhr am Schüt-
zenhaus Hohenmemmingen. Macht mit 
und meldet Euch bei Katharina Hommel, 
Tel. 0172 9126988, Julia Neubauer, Tel. 
0170 2816689 oder Anja Thumm, Tel. 0157 
70228011.

„Die Reise zum Friedensfürsten“
Die Kinderweihnacht in der Marienkirche 
findet statt am 24. 12. um 15.30 Uhr. Die 
Proben zum Krippenspiel sind jeweils 
samstags um 10.00 Uhr in der Marien-kir-
che. Am 28. 11. (Rollenverteilung), 5. 12. 
und 12. 12.. Generalprobe ist am Mittwoch, 
23. 12. um 14.00 Uhr.
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Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
STT-MW = Stadtteiltreff Memminger Wanne, 
Erfurter Weg 3
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 12. 11. 
14.00 Uhr	(MK) Gesprächscafé „Und wenn 

sie mich nicht mehr erkennt?“ – 
Zukunftsängste kontra Zuversicht

16.30 Uhr	(STT-MW) Kids-Club
18.00 Uhr	(STT-MW) Teenie-Club
19.00 Uhr	(GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr	(GZ) Kantorei
		
Freitag, 13. 11.
14.30 Uhr 	(DRK-Heim) Gottesdienst (Diakon 

Schmidt)
15.30 Uhr 	(ASB) Gottesdienst (Diakon 

Schmidt)
		
Samstag, 14. 11. 
10.30 Uhr 	(GZ) ejg: Erste Probe zum Weih-

nachtsmusical 
19.00 Uhr	(GZ) Benefizkonzert zugunsten 

der Vesperkirche mit „VIVO“, 
dem Duo Johannes Fiedler und 
Gerd Schock sowie Antje Hoff-
mann auf dem Akkordeon

		
Sonntag, 15. 11. 
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst (Pfr. i.R. Völ-

klein)
10.30 Uhr	(StK) Gottesdienst mit Taufe (Pfr. 

i.R. Völklein)
	 Parallel findet Kinderkirche statt. 
		
Montag, 16. 11.  
17.30 Uhr	(GZ) Jungschar
		
Dienstag, 17. 11.  
18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe
		
Mittwoch, 18. 11. – Buß- und Bettag  
07.45 Uhr 	(GZ) Ökumenischer Schülergot-

tesdienst für die Schüler der 
Lina-Hähnle-Schule (Prädikantin 
Ramsayer)

14.30 Uhr	(STT-MW) Frauentreff 
15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller
18.00 Uhr	(MK HM) Konfirmanden gestalten 

den Buß- und Bettags-Gottes-
dienst in Hohenmemmingen mit

19.00 Uhr	(StK) Gottesdienst mit Abend-
mahl (Prädikantin Schied)

Kleidersammlung für Bethel 
Die alljährliche Kleidersammlung für Bethel 
findet in der Zeit vom 16. bis 20. 11. statt. 
Gesammelt werden gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 

Plüschtiere, Pelze und Federbetten. Abga-
bestellen und Termine: 
Pfarrhaus Tanzlaube 1: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 9 – 12 Uhr
Gemeindezentrum      : jeweils von 8 – 12 
Uhr und von 14 – 17 Uhr
Kleidersäcke liegen in den Kirchen und 
Gemeindehäusern aus. 

Benefizkonzert zugunsten der Vesper-
kirche: Samstag, 14. 11., 19 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum mit VIVO & friends – 
Reinhard Mey Liederabend
„VIVO“ – das ist das Duo Johannes Fiedler 
und Gerd Schock – lässt Lieder aus dem 
reichhaltigen Repertoire von Reinhard Mey 
lebendig werden. Antje Hoffmann berei-
chert den Abend mit stimmungsreichem 
Spiel auf dem Akkordeon. Über 500 Lieder 
hat Reinhard Mey geschrieben.  Er schaut 
genau hin und beleuchtet die Menschen 
und das Leben von verschiedenen Seiten. 
Seine Lieder umfassen sehr persönliche 
Themen aus seinem Familien- und Freun-
deskreis, er besingt die Natur und seine 
Freude am Fliegen. Gesellschaftliches, 
auch den Musik- und Kunstbetrieb hat er 
immer wieder im Visier. “Nie banal, aber 
auch nicht zu verkopft“, wie ein Kritiker 
schrieb. „Er ist ein Betrachter, ein Balla-
densänger, ein verspielter Satiriker und 
ein Meister der Sprache“ – so wurde er zu 
seinem 80.Geburtstag in der Süddeutschen 
Zeitung beschrieben. Und trotz mancher 
Schärfe und Kritik – auch mal bissig – ist 
der Ton nie verletzend, sondern meist 
poetisch, ernst, heiter, philosophisch. VIVO 
singt an diesem Abend eine Auswahl alter 
und neuerer Songs von Reinhard Mey zum 
Nachdenken und Träumen, Lachen und 
Mitsingen in entspannter Atmosphäre.
Der Eintritt ist frei. Der Förderverein der ev. 
Kirchengemeinde Giengen freut sich über 
eine Spende für die Vesperkirche.

Weihnachtsmusical „Der geheimnisvolle 
Adventskalender“
Alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse, 
die gerne singen oder Theater spielen, 
sind herzlich eingeladen, beim Weih-
nachtsmusical der Ev. Kirchengemeinde 
mitzuspielen. Die erste Probe findet statt 
am Samstag, 14. November um 10.30 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum in der Ferdin-
and-Porsche-Straße 8. Die weiteren Proben 
sind am 28.11., 05.12., 19.12., 21.12. und 
23.12.2026. Die Aufführungen finden in den 
Gottesdiensten an Heiligabend um 16 Uhr 
und am 2. Weihnachtsfeiertag um 10:30 
Uhr jeweils in der Stadtkirche statt. 

Generation plus:
Freitag, 20. 11., 18 Uhr in der Stadtkirche 
Epitaph für Johann Jakob Öchslin
Johann Jakob Öchslin (1621-1688) lenkte 21 
Jahre lang als Bürgermeister und Stadt-
rechner die Geschicke Giengens. Ulrich 
Stark berichtet über die Karriere Öchslins 

vom Metzger und Ölmühlenpächter bis hin 
zum Stadtoberhaupt in den turbulenten 
Zeiten nach dem Dreißigjährigen Krieg. Die 
Grabtafel von 1692 ist einzigartig: Sie zeigt 
kein Gemälde, sondern Wappen und Porträt 
– und birgt bis heute ein kleines Geheim-
nis in Form zweier rätselhafter, geflügelter 
„Fisch-Engelchen“. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Email: h.j.wetzel@kabelbw.de , Tel: 
0163/9861475, www.nak-giengen.de

Sonntag, 15. 11. 
9.30 Uhr	 Der Gottesdienst steht unter 

dem Leitgedanken: „Gott ist ein 
gerechter Richter“.	 Es wird 
die Bibelgrundlage aus Prediger 
12,14 verwendet.

Mittwoch, 18. 11. 
20.00 Uhr	Der Gottesdienst steht unter 

dem Leitgedanken: „Aufstehen 
und licht sein“. Es wird die 
Bibelgrundlage aus Jesaja 60,1 
verwendet.

Video-Gottesdienste unter 
www.nakgiengen.de

Unterstützen Sie beim 
Einkauf, Handwerk 

oder Dienstleistungen 
unsere Anzeigeninserenten!

aus Giengen
aus Giengen
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VEREINE

SKV Giengen
Die letzten Wochenenden standen die 
Zukunftsträger vom Verein (Kegeln) im 
Vordergrund.

U19m 
Noah Walentin startete am Samstag, 17. 
10. in Schwabsberg gemeinsam mit seinen 
Teamkollegen vom EKC Lonsee bei de-
nen er als Gastspieler spielt und leistete 
großartige 585 Kegel. Mit diesem Ergebnis 
wurde er Spielbester. Die Jungs fuhren mit 
einem 2-4 Sieg nach Hause. Am darauffol-
genden Tag setzte Noah noch eine kleine 
schippe drauf. Mit den 590 Kegel war er als 
Spielbester gesichert und auch der deutli-
che Mannschaftssieg. Mit 6-0 wurde Bad 
Wurzach wieder heimgeschickt.
Eine ganze Woche später Sonntag, 25. 
10.verbesserte Noah erneut sein Ergebnis, 
diesmal wurde er zwar nicht Spielbester 
dafür erneut Mannschaftsbester gegen den 
SF Friedrichshafen. Vier fehlende Kegel 
führten diesmal die Mannschaft zu einer 
bitteren Niederlage von 2-4. Dabei traten 
aber beide Mannschaften auf Augenhöhe 
gegeneinander an.

U19w 
Naemi Walentin die ebenfalls als Gastspie-
lerin in Lonsee spielt kam nicht zu kurz 
in den letzten Wochenenden. Sie hatten 
gleich zwei Heimspiele zu bewältigen die 
beide mit einem Heimsieg ausgingen. Am 
Samstag, 18. 10. gegen den SV Weidens-
tetten ist ein 5-1 gelungen. Dabei spielte 
Naemi starke 555 Kegel.
Am Sonntag darauf den 25.10.2026 war Es-
singen an der Reihe. Ein deutlicher 6-0 Sieg 
ließ keine Fragen offen. Dabei beteiligte 
sich Naemi mit 534 Kegel.

U9
In Hermaringen fand am Samstag, 24. 10. 
das zweite von sechs Spieltagen für die 
ganz kleinen vom Bezirk statt. Um 10:00 
Uhr rollten die ersten U9 Kugeln. Wo unsere 
Küken mal wieder alles gaben. In der Ka-
tegorie weiblich waren es 15 Starterinnen. 
Da konnte Platz 7 belegt werden, und zwar 
von Selina Costa, sie spielte stark und 
erreichte 176 Kegel. Emely Sachsenheimer 
verbesserte ihre Technik des spielens vom 
letzten zu diesem Spiel, was ihr auch mehr 
Kegel erbrachte. Mit den hervorragende 141 
Kegel und erfolgte Platz 13. Bei den Jungs 
waren es 14 Starter. Matts Kauer hat für 
sein erstes Spiel richtig gut gespielt, mit 
163 Kegel erreichte er Platz 9. Auch Emilio 
Costa knackte in seinem 2. Spiel diesmal 
die 100er Marke, und zwar 106 Kegel, mit 
dem er Platz 13 belegte und knapp dahinter 

Ben Sachsenheimer mit schwer erkämpften 
104 Kegel auf Platz 14. 

U14
Ausnahmsweise fand am vergangenen 
Freitag 6. 11. das 3. U14 Spiel in Weidens-
tetten statt. Unsere frischgebackenen U14er 
mussten mit einem 6-0 klar kommen. Aber 
auch verloren muss gelernt werden. Unsere 
Gegner waren uns weit überlegen nicht nur 
in der Größe sondern auch mit Erfahrung. 
Dennoch war für keinen der Kids aufgeben 
eine Option und somit spielte unser Gast-
spieler aus Langenau Moritz Kastler 337 Ke-
gel mit 0-4 Sätze. Mia Sachsenheimer die 
ihr erstes Spiel überhaupt spielte erreichte 
153 Kegel und teilte sich die 120 Schub mit 
Mika Csernyik 145 Kegel, der ohne Probe-
schub einspringen musste. Gemeinsam 
spielten die zwei 0-4. Carla Haner kam bei 
zwei von vier Bahnen sehr nah an die 100 
Kegel und spielte 307 Kegel aber auch da 
ein 0-4. Und zu guter letzt Maya Costa die 
sich ein spannendes Duell gab. Mit 2-2 
Sätze musste auch sie ihren Mannschafts-
punkt abgeben wegen vier fehlenden Kegel. 
Die 380 Kegel sind leider nicht ausreichend 
gewesen.

Herren
Der SKV Giengen feiert im Derby gegen 
Burgberg 2 den ersten Heimsieg der Saison 
und gewann verdient mit 6:2. Bereits im 
Startpaar sorgten Noah W. mit starken 566 
Holz und Harald F. mit 553 Holz für einen 
guten Vorsprung. Diesen konnten Luca B. 
mit 528 Kegel und Uli W. mit 511 Kegel im 
Mittelpaar erfolgreich verteidigen. Be-
sonders erfreulich war dabei Lucas erster 
Saisoneinsatz, bei dem er direkt einen 
wichtigen Mannschaftspunkt sichern konn-
te. Im Schlusspaar machte Dominic K. auf 
sich aufmerksam. Nach zehn Jahren Pause 
bestritt er sein erstes Spiel und überzeugte 
direkt mit starken 553 Holz. Gemeinsam 
mit Francesco C. mit 540 Kegel brachte er 
den Sieg souverän ins Ziel. Ein gelungener 
Mannschaftsauftritt, ein starkes Comeback 
und endlich der erste Heimsieg für den SKV 
Giengen! 
Naemi die bei den Damen als Gastspielerin 
in Langenau spielt, gewann mit der Mann-
schaft 6-2. Dabei meisterte sie erneut 555 
Kegel und gewann ihr Duell 3-1. Damit ist 
sie mit Ihrer Mannschaft unbesiegt in der 
Verbandsliga auf Platz 1.

VdK Giengen
Ist denn schon Weihnachten? Nein, noch 
nicht ganz – aber die Terminkalender im 
Dezember füllen sich bekanntlich schnell. 
Damit wir möglichst vollzählig feiern kön-
nen, merkt euch bitte schon jetzt unseren 
Termin für die gemeinsame Weihnachtsfei-
er vor. Sie findet am Samstag, 5. 12. in der 

Walter-Schmid-Halle im blauen Saal um 
14.00 Uhr statt. 

Stadtkapelle Giengen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Stadtkapelle Giengen e. 
V. lädt alle Mitglieder sowie interessier-
te Bürgerinnen und Bürger herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. 
Die Versammlung findet am Freitag, 27. 11., 
um 19.00 Uhr im DLRG-Jugendheim „Dr. Fitz 
Beyer“ (Auf dem Schießberg, 89537 Gien-
gen an der Brenz) statt. Die Tagesordnung 
umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bestimmung des Protokollführers
3. Bericht des Vorstands
4. Berichte der Dirigenten der Stadtkapelle 
und des Bläserkraftwerks
5. Kassenbericht und Bericht der Kassen-
prüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Ergänzende Anträge zur Tagesordnung 
können bis spätestens eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden. Die Vorstände Rainer 
Lorenz und Wolfgang Frommeyer stehen 
für Rückfragen und Ergänzungen unter 
folgender E-Mail-Adresse zur Verfügung: 
mvstadtkapellegiengen@gmail.com. Der 
Musikverein Stadtkapelle Giengen e. V. 
freut sich auf zahlreiches Erscheinen und 
einen konstruktiven Austausch.

Jahrgang 1976/77
Hallo liebe Jahrgängler! Wir sind schon in 
den Planungen für unser 50er Fest nächstes 
Jahr an Pfingsten. Haltet euch unbedingt 
die Pfingsttage vom 15. bis 18. 5. 2027 frei!
Wir freuen uns über jeden der mit uns 
feiert. Bei Interesse gerne melden unter 
jahrgang7677-giengen@web.de

Taschengeld oder 
Rente aufbessern?!

Merken Sie sich vor als Austräger m/w/d

in Giengen vor.
Abholung Mittwoch, ausgetragen bis 

Donnerstag. 
Bewerbungen an

info@medienverlag-giengen.de.
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Naturfreundehaus 
Hasenloch 


Giengen an der Brenz 


Mo. & Di. Ruhen wir uns aus!

Mittwoch      13°° bis 18°° Uhr 

Donnerstag  12°° bis 21°° Uhr 

Freitag          12°° bis 21°° Uhr

Samstag       12°° bis 21°° Uhr

Sonntag        12°° bis 21°° Uhr 


Wir freuen uns auf eure Gesellschaft! 

Reservieren unter: info@naturfreundehaus-hasenloch-giengen.de 

Telefon: 0049 15122098059

Website: 

Naturfreundehaus Hasenloch
Öffnungszeiten:	 Mittwoch		 13 bis 18 Uhr
	 Donnerstag  		 12 bis 21 Uhr
Sonntag	 Sonntag		 10 bis 19 Uhr
	 Reservieren unter Tel. 0151/22 09 80 59 oder
	 info@naturfreundehaus-hasenloch-giengen.de ✂

November:

Sonntag ab 9 Uhr

Brunch

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Marktstraße 25 • Giengen • Tel. 0 73 22/9 58 70 56

Wir sind Weihnachten und Silvester für Euch da!
Unsere Öffnungszeiten:
24.- 27. 12.:	 10:00 – 17:00 Uhr	
28.12.:    	 Ruhetag
29. - 31. 12:	 10:00 – 17:00 Uhr
01.01.:    	 09:00 – 18:00 Uhr
Täglich Frühstück bis abends, 
Kaffee und Kuchen ab morgens.
Am 1. 1. 2027 gibt es wieder 
Katerfrühstück von morgens bis abends.

Für meine chirurgische Praxis 
suche ich ab sofort

ein*n  med. Fachangestellte*n
in Voll- oder Teilzeit

 Kontakt: Praxis Dr. Kilburger  
Lange Str. 36 • 89537 Giengen

info@drkilburger.de

Sie möchten das GIENGENER INFOBLATT
online lesen?

www.medienverlag-giengen.de
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Professionelle Beratung

Pflege und
Betreuung zu Hause
Grund- und 
Behandlungspflege,
Hilfe und Unterstützung 
im Haushalt, 
Kunden-Notruf 24 Stunden 
erreichbar, 
Hausnotruf

Mobile Dienste Giengen 
Magenaustraße 27
89537 Giengen
07322-919126

www.ev-heimstiftung.de/giengen-
mobile-dienste-giengen Gute Pflege.


